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Solarfeld

Vor Baubeginn Verlauf der Gasleitung anzeigen lassen.

Min. Abstand Baugrube zur Bestandsleitung  1.00 m.
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Querung des Gewässers im HDD-Verfahren

Querung des Gewässers im HDD-Verfahren

Genaue Lage/Abmessung der
Baugruben nach Erfordernis herstellen
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Errichtung bauzeitlicher
Zaunanlage, 4 Felder des
vorh. Zaunes aufnehmen.
(ca. 8.0 m)
NATO-Draht im betroffenen
Bereich entfernen und nach
Abschluss der Maßnahme
wiederherstellen.
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Die bauzeitliche Zaunanlage ist im Plan lediglich schematisch dargestellt
und vor Ort entsprechend den tatsächlichen Gegebenheiten herzustellen.
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Nicht Gegenstand
der Ausschreibung

Jede Beschädigung einer Gasfernleitung, auch die der Rohrumhüllung oder eines Kabels, ist wegen der
unabsehbaren Folgeschäden unverzüglich der ständig besetzte Leitzentrale unter der Rufnummer
0800 0 010345 zu melden. Aus Sicherheitsgründen sind die Arbeiten im Bereich der Schadstelle einzustellen,
bis der Schaden durch Fachleute begutachtet worden ist und die Arbeiten wieder
freigegeben werden.

Bei ausströmendem Erdgas besteht die Gefahr der Entzündung; daher sofort
a. Leitzentrale unter Telefon 0800 0 010345 unverzüglich informieren
b. alle Baumaschinen und Fahrzeugmotoren abstellen
c. Funkenbildung vermeiden, nicht rauchen, kein Feuer anzünden
d. angrenzende Gebäude auf möglichen Gaseintritt prüfen, ggf. Türen und Fenster öffnen,

keine elektrischen Anlagen (hierzu gehören u. a. Lichtschalter) bedienen
e. Gefahrenbereich räumen, weiträumig absichern und Zutritt unbefugter Personen verhindern

Projekt Nr:

Prüfer:
Datum:

Zeichner:
Bearbeiter:

Stand: Ausführungsplanung

Datum NameIndex Art der Änderung

1.
2.
3.
4.
5.

Lageplan - 03

Höhensystem:
Lagesystem:

Anlage:
Maßstab:

13-047

Stadt Dülmen
Markt 1
48249 Dülmen

NHN
UTM

3.3
1 : 500

-

26.05.2026

-
-

Hinweise:
- Alle Maße sind eigenverantwortlich vor Ort zu prüfen.
- Die Darstellung der Fremdleitungen im Plan dient der überschaubaren Information.

Sie erhebt keinen Anspruch auf Genauigkeit und Vollständigkeit.

Grundlagen:
- Vermessung mit Solarpark, ÖbVI Drerup, 11.04.2025
- Vermessung Bahndamm, ÖbVI Drerup, 21.05.2025
- Vermessung Querungen, ÖbVI Drerup, 30.06.2025
- ALK, OpenData Kreis Coesfeld, 19.06.2024
- Untersuchungspunkte Bodengutachten, Roxeler Ingenieurgesellschaft mbH, 09.02.2026

Zeichenerklärung

geplante Druckrohrleitung mit Baugrube
Planung

Versorger nachrichtlich

Strom

Wasser

Bestand

Schmutzwasserkanal
Durchmesser, Material, Länge, Gefälle800B - 179m - 16,2‰

Gas (mit Schutzstreifen)

Stadtwerke Dülmen

Stadtwerke Dülmen

Thyssengas

Stand 11.06.2024

Stand 11.06.2024

Stand 17.06.2024

Inanspruchnahmestreifen b = 15 m

temporäre Zaunanlage mit Tor

Kommunikation Telekom Stand 17.02.2026
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Unterschrift Ort, Datum

Auftraggeber:

Schleppkurve

V V

Sanierung Schmutzwasserpumpwerk "Süskenbrock"
und Herstellung einer Druckrohrleitung
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